
 
 

 

 
 

Die einfachste Art 

einen Freund zu haben, 

ist die, 

einer zu sein. 

          (R.W. Emerson) 

Unsere Hausordnung 
Damit sich alle an unserer Schule wohl fühlen, müssen wir einige Regeln einhalten.  

Das Wichtigste zuerst:  

 Ich komme pünktlich zum Unterricht. 

 Ich grüße andere freundlich und verabschiede mich, wenn ich gehe. 

 Ich rede mit anderen höflich. 

 Ich kämpfe nicht und verletze keinen. 

 Ich verlasse während der Schul- und Betreuungszeit das Gelände nicht. 

Das ist wichtig auf dem Schulweg: 

 Ich benutze den Bürgersteig. 

 Ich schaue links/rechts/links wenn ich über die Straße gehe. 

 An der Bushaltestelle verhalte ich mich ruhig, halte Abstand zur Straße und steige ohne 

Drängeln ein. 

 Im Bus bleibe ich sitzen und spreche leise. 

 Der Weg über den Friedhof ist kein Schulweg.  

Das darf nicht mit in die Schule: 

 Handys, digitale Spielgeräte, Smartwatches 

 spitze, gefährliche Gegenstände (Feuerzeuge, Messer, usw.) 

Ordnung ist wichtig: 

 Ich gehe mit meinen Sachen und den Sachen anderer sorgsam um. 

 Ich beschmutze und beschreibe keine Tische, Stühle und Wände. 

 Ich halte Ordnung an meinem Platz, in meinen Arbeitsmaterialien und im Ranzen. 

 Meine Jacke und meinen Sportbeutel hänge ich an die Garderobe im Flur. 

 Ich trete meine Schuhe gründlich ab, bevor ich den Pavillon betrete. 

 Nach jeder Stunde räume ich meinen Tisch auf und am Ende des Tages stelle ich meinen 

Stuhl hoch und kontrolliere, dass nichts auf dem Boden liegt. 

 Ich trenne den Müll gewissenhaft. 

 Ich führe mein Hausaufgabenheft verlässlich. 

So klappt es in der Pause: 

 Ich gehe pünktlich in die Pause und am Ende zügig in den Saal zurück. 

 Während der Pause darf ich nicht ohne Erlaubnis in den Saal. 



 Ich halte mich nur im oberen Pausenhof auf. 

 Ich klettere nicht auf Mauern und Bäume. 

 Ich gehe ordentlich mit den Spielgeräten um und räume sie am Pausenende auf. 

 Ich reiße keine Blätter und Zweige ab. Ich quäle keine Tiere. 

 Die Toiletten betrete ich nur, um aufs Klo zu gehen oder die Hände zu waschen. 

 Ich spiele nur mit Softbällen (außer Korbwürfe mit dem Basketball). Diese darf ich bei 

Regen nicht benutzen. 

 Ich binde oder knote keine Seile an Gegenständen oder am Körper fest. 

 Fußball spiele ich unter dem linken Pavillon. 

 Unter den Reckstangen dürfen keine Bänke stehen. 

 Ich werfe keine Schneebälle.  

 Den Hang betrete ich nur bei trockenem Wetter. Der Weg ist die Grenze, diese 

überschreite ich nicht. 

 Auf dem Hang grabe ich keine Löcher und buddle keine Steine und Wurzeln aus. 

 Ich benutze keine Stöcke und werfe keine Steine. 

 Spielgeräte nehme ich nicht mit auf den Hang. 

Sportunterricht 

 Ich trage beim Sportunterricht keinen Schmuck und binde lange Haare mit einem Gummi 

zusammen.  

 Ich stelle mich an der vereinbarten Stelle mit Turnbeutel und Trinkflasche auf. 

 Ich habe geeignete Sportkleidung und feste Turnschuhe dabei, sonst darf ich nicht 

mitturnen.  

 Ich laufe zügig in der Gruppe mit. 

 In der Umkleide ziehe ich mich zügig um und lege die Kleider ordentlich ab. 

 Ich bleibe in meiner Kabine und halte die Tür zu den Toiletten geschlossen. 

 Ich gehe nur mit Erlaubnis und unter Aufsicht an die Geräte. 

 Ich helfe verlässlich beim Auf- und Abbau.  

Umgang mit Tablets: 

 Ich benutze das Tablet nur mit sauberen Händen. 

 Ich trage es mit beiden Händen. 

 Mein Tisch ist aufgeräumt, wenn ich mit dem Tablet arbeite. 

 Ich esse und trinke während der Arbeit mit dem Tablet nicht. 

 Ich speichere keine persönlichen Passwörter auf dem Tablet. 

 Ich rufe nur Seiten auf, die für den Unterricht gebraucht werden.  

 Am Ende der Arbeit schließe ich alle Tabs und Apps. 

 Der Tabletdienst räumt die Tablets zurück in die Koffer.  

Betreuung 

 In der Betreuungszeit halte ich die Regeln genauso ein wie in der Unterrichtszeit. 

 Gehe ich früher nach Hause oder an einem Tag gar nicht in die Betreuung, zeige ich den 

Betreuungskräften den Eintrag im Hausaufgabenheft. 

 Ich erledige meine Hausaufgaben ordentlich und leise. Was ich in der Schule nicht 

erledigen kann, beende ich zuhause.  


